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Editorial 
Jede Gemeinde kämpft um Attraktivität. 
Die Bevölkerung soll sich innerhalb der 
Gemeinde wohlfühlen, dafür sind öffentli-
che Anlässe unentbehrlich. So auch in Birr. 
Das Brötliexamen, die 1.August-Feier, der 
Spaghettiplausch, die Adventsfenster, aber 
auch unser Racletteplausch sind alles An-
lässe die dazu beitragen, das" Wir-Gefühl" 
unter den Einwohnern zu stärken. Auch 
die Pflege der ortsansässigen Gewerbebe-
triebe ist ein wichtiger Faktor für das 
Wohlergehen einer Gemeinde. So konnten 
wir doch kürzlich erfreulicherweise lesen, 
dass unser Gemeinderat die Räumlichkei-
ten für die EIGESCHAU gratis zur Verfü-
gung stellte. Wir von Seiten der SVP ver-
suchen natürlich auch einen Beitrag zu 
leisten um das WIR-Gefühl zu stärken. So 
dürfen wir auf einen erfolgreichen Raclet-
teplausch zurück blicken. Über 200 Besu-
cher folgten unserer Einladung und hörten 
mit Spannung die Botschaften der Herren 
NR Christoph Mörgeli und Hansjörg 
Knecht.. Mit diesem Anlass haben wir für 
die SVP wie auch für die Gemeinde Birr 
mit positiver Medienpräsenz geglänzt. 
Eingebracht hat uns dies aber schlussend-
lich eine Rechnung der Finanzverwaltung 
Birr von CHF 92.00 unteranderem für die 
Miete der Festbänke und der Abfallkübel. 
Soweit alles ganz in Ordnung; was mir 
jedoch ein besonderes Schmunzeln ent-
lockt,  auch die drei Fahnen –Birr, Aar-
gau, Schweiz – wurden uns verrechnet! 
So frage ich mich, sind unsere Flaggen 
nicht das Aushängeschild von Gemein-
schaft, WIR-Gefühl sowie Heimat, die bei 
jedem Volksfest gehisst werden? Gehören 

diese nicht zum Allgemeingut! einer!
Gemeinde, insofern diese bestimmt mit 
Steuergelder finanziert worden sind? Wo 
fängt Grosszügigkeit an und wo hört sie 
auf? Nichts desto trotz, kann eine Ge-
meinde ihre Attraktivität selber beeinflus-
sen. In diesem Sinne habe ich unsere! Steu-
errechnung – mit einem lächelnden und 
einem weinenden Auge - fristgerecht per 
31. Oktober 2014 beglichen. 
 
Herbstliche Grüsse 
Doris Iten, Präsidentin SVP Ortspartei Birr 
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Aufgeschnappt... 

Beamtenwahnsinn um Luxus-
Asylanten 
Die schönen Seiten eines Asylanten-Lebens in der Schweiz zeigt der neuste Fall 
aus Egerkingen auf. Weil es in der Asylunterkunft nur eine professionelle Indust-
rieküche gibt, wird das Essen gleich zweimal täglich vom Catering-Service aus 
dem 20 km entfernten Kantonsspital Solothurn angeliefert. Kostenpunkt für 
den Gourmet-„Zmittag“: Rund 20'000 Franken pro Monat. Dies ist aber keine 
zufriedenstellende Lösung, beschwert sich der zitierte Asylant Yohannes Mussie 
im Blick: „Bis das Essen bei uns ist, ist es schon fast wieder kalt.“ Diesen men-
schenunwürdigen Zustand können Sie, lieber Leser, auch nachvollziehen, oder? 
Nein, das ist kein Witz, sondern bittere Tatsache! Doch dieser satireähnlichen 
Tragödie ist damit noch lange kein Ende gesetzt, denn es gibt auch noch eine 
Vielzahl von Schweizer Ämter die sich ausschliesslich um das Wohl unserer 
„speziellen“ Gäste, oder soll ich sagen Jetset-Divas, kümmert. Die Vorsteherin 
des zuständigen Amtes nimmt gleich persönlich im Blick Stellung und erklärt: 
„Wenn die Asylbewerber selbst kochen, erhalten sie einen Essensbeitrag und 
kaufen selbst ein. Damit wäre eine vermehrte Zirkulation ins Dorf verbunden. 
Wir hatten den Eindruck, dass das derzeit nicht gewünscht wird im Dorf.“, und 
die Komödie geht weiter - die Dame fügt an: „Längerfristig ist die Essensversor-
gung zum Beispiel durch den Aufbau eines Beschäftigungsprogramms mit Profi-
koch sicherzustellen.“ Wenn man das Beamtendeutsch nun übersetzen will, so 
heisst das: „Gratis-Kochkurs für Asylanten zu Lasten des Steuerzahlers.“ Geht 
bestimmt auch in der Landessprache der jeweiligen Staatsangehörigen, oder 
braucht es vielleicht noch qualifizierte Dolmetscher? Von Mario Iten, Birr 
!

AKTUELL: 1. SVP Chlaus-Jassturnier 
(s. Seite 2) 

Aktueller Anlass zum Jahresende 

1. SVP Chlaus-Jassturnier 
Wir freuen uns ganz besonders, dieses Jahr unser erstes SVP Chlaus-Jassturnier 
durchzuführen. Wie sich jeweils am 1. August in Birr gezeigt hat, ist Jassen nach 
wie vor ein gefragter Volkssport. Der Anlass ist öffentlich und hat keinen  politi-
schen Hintergrund. Wir spielen Schieber mit Trumpf, "Obe-Abe" und "Unde-
Ufe", französische Karten. Die Jasspartner werden zugelost und wechseln nach 
jeder Runde. Es wird kein Startgeld erhoben. So hoffen wir mit diesem Jass- 
turnier ein breites Publikum anzusprechen und freuen uns bereits heute auf 
einen gelungenen Anlass. 
 
Das Anmeldeformular finden Sie separat im Anhang oder aber auch auf unserer 
Homepage www.svp-birr.ch 
 
Freitag, 5. Dezember 2014, 19.00 Uhr, Rest. Linde, Birr 



 
 
 
 

 
Jass-Art: 
Schieber mit Trumpf, „Obe-Abe“ und „Unde-Ufe“ (Französisches Blatt)  
 
Jass-Partner: 
Zugelost (wechselt nach jeder Runde) 
 
Teilnehmer: 
Alle Personen aus dem Volk, parteiunabhängig 
 
Startgeld: 
Es wird kein Startgeld erhoben 
 
Verpflegung: 
Vor Ort wird eine Auswahl von Getränken sowie Verpflegung angeboten 
Die Preisverleihung erfolgt unmittelbar im Anschluss an das Turnier. 
 
Wir bitten um Ihre Anmeldung bis am Sonntag, 9. November 2014. 
 
SVP Ortspartei Birr 
Postfach 208 
5242 Birr 
 
Doris Iten: Tel. 079 438 94 26 / E-Mail doris.iten@svp-birr.ch 
-----------------------------------------------------------------------------------------------------------------!
Anmeldetalon  (bitte abschneiden und an obenstehende Adresse senden) 

Hiermit melde/n ich/wir uns für das 1. SVP Chlaus-Jassturnier an: 
 
Name:  .......................................................................... 
 
Adresse:  .......................................................................... 
 
PLZ/Ort  .......................................................................... 
 
E-Mail  .......................................................................... 
 

  Gerne möchte/n ich/wir künftig das Parteiblatt „NewsFlash“ der SVP Birr per 
E-Mail erhalten (Angabe einer gültigen E-Mailadresse zwingend) 

SVP Chlaus-Jassturnier 1. Am Freitag, 5. Dezember 2014 
um 1900 Restaurant Linde, Birr 
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Wichtige Termine 

SVP-Kantonalparteitag am 
29.10.2014 
Nehmen Sie am Kantonalparteitag der 
SVP Aargau teil.  
Zeit: 20.00 Uhr 
Ort: Schulweg 1, 5074 Eiken 
 
SVP Infoabend am 
21.11.2014 
Ungezwungener Meinungsaustausch 
und Parolenfassung der SVP Birr zu 
den Vorlagen der Gemeindeversamm-
lung (öffentlich). Zeit und Veranstal-
tungsort wird auf der Webseite vor-
zeitig publiziert. 
Zeit:  n/a 
Ort:  n/a 
 
Gemeindeversammlung am 
28.11.2014 
Machen Sie Gebrauch von der weit 
und breit einzigartigen Schweizer 
Demokratie und sind Sie dabei an der 
Gemeindeversammlung.  
Zeit:  20.15 Uhr 
Ort:  Schulzenturm Nidermatt,  
 5242 Birr 
 
1. SVP Chlaus-Jassturnier am 
05.12.2014 
Messen Sie sich im Schweizer Volks-
sport unter gemütlicher und kollegia-
ler Atmosphäre und gewinnen Sie 
einen von vielen Preisen.   
(Anmeldung erwünscht) 
Zeit: 19.00 Uhr 
Ort: Restaurant Linde,  
 5242 Birr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Infos unter www.svp-birr.ch. 
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Auszug aus der Medienmitteilung der JSVP 

Politik für Schweizer Schüler 
Kürzlich bin ich auf die Medienmitteilung der Jungen SVP gestossen, welche 
ich Ihnen nachfolgend gerne in Form eines Links weitergeben möchte. Dieser 
Idee, resp. Forderung kann ich nur beipflichten. Wäre es doch wünschenswert, 
dass unseren Jugendlichen die Politik in der Schule nicht nur in Form von 
Staatskunde übermittelt wird, sondern vielmehr eine Vertiefung in die aktuellen 
Themen und Abstimmungen anzustreben  ist. Wie sollen sich die Schüler in 
dem Dschungel von Informationen, Meinungen zurechtfinden?  Vielleicht gibt 
ja der "Sechs-Punkte-Plan Anstoss in der Schule die Politik auch mal in einer 
Projektwoche mit einzubeziehen. Möglichkeiten, die Politik auf interessante und 
neutrale Weise zu übermitteln gibt es meines Erachtens genug!  
 
Die Medienmitteilung inkl. "Sechs-Punkte-Plan" finden Sie unter 
www.jungesvp.ch  
 


